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Fußgängerzone -  Wie geht es weiter?
Mehr zum weiteren Vorgehen im Bereich Zwickauer Straße/Zenkergasse auf den Seiten 3 und 4! 

+ + + Bürgerworkshop am 11. September + + +
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Wirtschaft Aktuell

Auf Grundlage der im März 2017 vom Stadtrat beschlossenen Förderrichtlinie 
der Stadt Reichenbach für Klein- und Kleinstunternehmen hat der Technische 
Ausschuss des Stadtrates in seiner Maisitzung über vier Förderanträge 
beschlossen.
Die Feinbäckerei Hendel, Moritz-Löscher-Straße, will Backofen, Schornstein 
und Verbindungsleitung sowie den Verkaufsraum samt Fußboden erneuern. 
Dafür erhält Udo Hendel 40 Prozent Förderung. 
Die Physiotherapie von Sandra Heumann in der Dammsteinstraße wird mit neuen Möbeln, 
Hard- und Software, Matten, Computer, Telefon und Empfangsbereich ausgestattet. Da 
ein neuer Arbeitsplatz geschaffen wird, fließt ein Zuschuss von bis zu 50 Prozent. 
Gleiches gilt für den Friseur „Lock-In“ in der Bahnhofstraße, der um einen 
Arbeitsplatz erweitert wird. Auch ein neuer Ausbildungsplatz ist geplant. 
Weiterhin will Cornelia Weber die Leuchtmittel auf LED umrüsten und die 
Raumakustik verbessern.
Eine Zwischenbilanz
Im Bereich Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung gehen ständig weitere 
Nachfragen zu möglichen Bezuschussungen von Investitionsmaßnahmen ein. 
Bisher wurden 29 Anträge bewilligt. Das geplante Gesamtinvestitionsvolumen der 
Antragsteller beträgt 1,23 Mio. Euro. Davon wurden 1,19 Mio. Euro als förderfähig 
anerkannt. 27 neue Arbeitsplätze sollen geschaffen werden. 
Die Bereitstellung der Fördermittel erfolgt zu 80 Prozent aus dem EFRE-Programm 
des Freistaates Sachsen und zu 20 Prozent aus Eigenmitteln der Stadt Reichenbach. 
Die Förderung
Ziel der Förderung ist die Hilfe zur Ansiedlung und die Unterstützung für Umbau-, 
Erweiterungs- und Sanierungsarbeiten. Die Förderung beantragen können Klein- und Kleinstunternehmen, die im festgelegten Fördergebiet 
„Erweiterte Innenstadt“ liegen und die nicht mehr als 50 Mitarbeiter sowie 10 Mio. Euro Jahresumsatz haben. 
Die Förderung ist ein einmaliger, nicht rückzahlbarer Zuschuss.

Anträge können bis zum 30. Juni 2020 eingereicht werden.

Ansprechpartner in der Stadtverwaltung Reichenbach ist:
Abt. Wirtschaftsförderung, Sabine Martin, Tel. 03765 524-1086, 
E-Mail: martin@reichenbach-vogtland.de

Wieder Förderung für kleine Unternehmen - eine Zwischenbilanz

Der Zuwendungsbeschluss für die Firma Zill & Engler 
umfasst einen Zuschuss in Höhe von maximal 40 Prozent 
der förderfähigen Investitionskosten, maximal jedoch 
10.000 Euro der Investitionssumme von 25.000 Euro. 
Die Baumaßnahmen sind auf dem Firmengelände in 
der Weststraße in vollem Gange. Die Toranlage wird 
verbreitert. Außerdem werden ein neuer Zaun gebaut sowie 
Sicherheitsmaßnahmen getroffen. Foto: H. Keßler
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Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 02. Juli den Beschluss gefasst, 
den Bereich der Zwickauer Straße zwischen Postplatz und Albertistraße 
einschließlich der Zenkergasse wieder als „Fußgängerzone“ auszuweisen.
Dabei soll ein Teil der Zwickauer Straße zwischen dem Gebäude Zwickauer 
Straße 26 („Taschen-Singer“) und der Oststraße für alle Verkehrsteilnehmer 
befahrbar bleiben. Auch die Parkmöglichkeiten bleiben erhalten. Die ca. 
150 Meter lange „Fußgängerzone“ schließt sich in Richtung Postplatz an 
und endet auf Höhe der Bushaltestelle am ehemaligen Postgebäude. Auch 
auf dem Postplatz ist das Parken nach wie vor möglich. 
Weitere Parkgelegenheiten bestehen auf den Parkdecks der Sparkasse (ca. 
50 Meter entfernt) und am Park des Friedens (ca. 450 Meter entfernt). Beide 
erreicht man auf kurzem Weg von der Zenkergasse. Das soll entsprechend 
ausgeschildert werden.

Ein Blick in die Vergangenheit beider Straßen
Bereits seit mehreren Jahren bietet das Thema der verkehrsrechtlichen 
Ausweisung  für den unteren Teil der Zwickauer Straße und der Zenkergasse 
sowohl auf politischer, sozialer als auch auf wirtschaftlicher Ebene 
erheblichen Diskussionsstoff, da dieser Innenstadtbereich von großer 
verkehrsplanerischer und städtebaulicher Bedeutung ist. Das bestehende 
Meinungsspektrum der Nutzer ist ebenso vielschichtig wie kontrovers.
Im Jahr 2006 wurde durch einen Stadtratsbeschluss die Grundlage für die 
heutige bauliche Ausführung im Bereich der Unteren Zwickauer Straße 
geschaffen. Diese entspricht den Anforderungen an eine fußgängergerechte 
Verkehrsanlage und den Bedürfnissen einer Einkaufsstraße.
Mit der Ausweisung als „Fußgängerzone“ sollte der fließende Verkehr generell 
eine untergeordnete Rolle spielen, der Individualverkehr minimiert und 
lediglich die Busdurchfahrt, mangels alternativer Verkehrsführung, ermöglicht 
werden. Durch entsprechende Zusatzschilder wurde nur einer geringen Zahl 
von Verkehrsteilnehmern die Erlaubnis gegeben, in die Bereiche einzufahren. 
Die Verkehrsbedeutung dieses Bereiches wurde 2011 durch Beschluss des 
Stadtrates geändert und die „Fußgängerzone“ durch die Ausweisung eines 
„Verkehrsberuhigten Bereichs“ abgelöst. Durch diesen Beschluss wurde 
auch der Postplatz als „Verkehrsberuhigter Bereich“ ausgewiesen.
Der im Moment noch bestehende Zustand beruht ebenfalls auf einer 

Fußgängerzone -  Wie geht es weiter?
Entscheidung des Stadtrates vom März 2014, welcher die dauerhafte Lösung 
als „Verkehrsberuhigter Bereich“ mit zusätzlichen Parkbereichen bestätigte. 
Grundsätzlich stand dabei immer zur Diskussion, ob die besagten 
Straßenabschnitte als „Verkehrsberuhigter Bereich“ (§ 42 StVO, Zeichen 325) 
oder als „Fußgängerzone“ (§ 42 StVO, Zeichen 242) ausgeschildert werden sollen, 
denn nur durch diese verkehrsrechtliche  Ausweisung kann geregelt werden, ob 
und wie Individual-Durchgangsverkehr zugelassen wird oder nicht.

Der Unterschied zwischen „Fußgängerzone“ und „Verkehrsberuhigtem 
Bereich“
1. „Fußgängerzone“ (2006 bis 2011)
Vorrang haben in der „Fußgängerzone“ die Fußgänger vor jeglichem Fahrverkehr. 
Somit besteht für die Fußgänger ein höheres Sicherheitsgefühl. Grundsätzlich 
hat man in einer „Fußgängerzone“ ein geringes Verkehrsaufkommen. 
Durchfahren der „Fußgängerzone“ ist nur dem Linienbusverkehr und 
Fahrzeugen mit entsprechender Ausnahmegenehmigung vorbehalten. 
Anwohner und ansässige Gewerbetreibende können auf Antrag eine solche 
Einfahrtberechtigung erhalten. Lieferfahrzeuge dürfen nur während der 
zeitlich begrenzten Lieferzeiten in die „Fußgängerzone“ ein- und wieder 
ausfahren. 
Parken ist nicht zulässig, auch nicht für zugelassenen Anwohner- und 
Lieferverkehr. Halten ist nur zum Be- und Entladen gestattet. Das 
Fahrradfahren wird durch Zusatzzeichen möglich.
Sonstiger motorisierter Verkehr ist nicht zugelassen.
Polizeibehörde und -vollzug haben einen erhöhten Kontrollaufwand.
2. Verkehrsberuhigter Bereich (2011 bis 2018)
Jeder  Verkehrsteilnehmer nimmt im „Verkehrsberuhigten Bereich“ 
gleichrangig am Verkehr teil. Motorisierter Verkehr darf in 
Schrittgeschwindigkeit die Straßen befahren bzw. durchfahren. Zuletzt 
fuhren in der Zeit von 09:00 bis 18:00 Uhr ca. 1.260 Fahrzeuge durch 
die untere Zwickauer Straße, hauptsächlich Individualverkehr, die diesen 
Bereich auch als Abkürzung nutzen. Dieses höhere Verkehrsaufkommen, 
vor allem in den Abend- und Nachtstunden, führt durch Lärm und Abgase 
zu höheren Immissionsbelastungen für die Anwohner. Wegen der Erhöhung 
des Verkehrsaufkommens war die Schaffung von Ausweichstellen, gerade 
bei Begegnungsverkehr mit dem Bus, notwendig. Darüber hinaus parken 
Verkehrsteilnehmer oft verkehrswidrig an Ausweich- und Engstellen. 
Die Aufenthaltsqualität im Vergleich zur „Fußgängerzone“ ist deutlich 
reduziert, da Fußgänger durch parkende Fahrzeuge und den Individualverkehr 
behindert werden. 
Es entfallen Ausnahmegenehmigungen und beschränkte Lieferzeiten. Das 
Parken ist auf gekennzeichneten Flächen möglich.

Bis zum Stadtratsbeschluss
Im Rahmen des Gedanken- und Ideenaustausches in den Veranstaltungen 
zum „Runden Tisch Innenstadt“ und während der fünf Bürgerworkshops 
2017 wurde die Problematik erneut aufgegriffen. Ergebnis: Es soll möglichst 
keinen Individual-Durchgangsverkehr auf dem besagten Abschnitt der 
Zwickauer Straße einschließlich der Zenkergasse mehr geben. 
Dies wurde vor allem damit begründet, dass durch Raserei und unvernünftiges 
Verhalten von Kraftfahrern die Unsicherheit der Fußgänger steigt, es zu vielen 
unübersichtlichen Situationen kommt und auch keine Aufenthaltsqualität 
mehr vorhanden sei.  Diese Ziele können nur mit einer Wiederausweisung 
und Durchsetzung einer „Fußgängerzone“ erreicht werden.
Nach Beendigung der Gespräche zum „Runden Tisch Innenstadt“ 
kristallisierte sich heraus, dass es der  Wunsch vieler Bürger ist, dass sich 
die Verwaltung schon vor einer grundsätzlichen Auseinandersetzung mit 
dem gesamten innerstädtischen Verkehrsfluss mit dem „Verkehrsberuhigtem 
Bereich“ der Zwickauer Straße und der Zenkergasse beschäftigen soll.
In diesem Jahr befasste sich deshalb der Technische Ausschuss des 
Stadtrates in mehreren Sitzungen mit der Problematik. Dabei standen 
verschiedene Varianten zur verkehrsrechtlichen Ausweisung zur Diskussion. 
Nach diesem sehr umfangreichen Abwägungsprozess, in dem Vor- und Nachteile 
diskutiert wurden, war erkennbar, dass die Stadträte mehrheitlich für die 
„Fußgängerzone“ sowohl in der Zwickauer Straße als auch der Zenkergasse 
sind. Dieser Grundsatzbeschluss wurde am 02. Juli vom Stadtrat gefasst.
Die Stadträte gaben der Verwaltung zusätzlich den Auftrag, das Durchfahren der 
„Fußgängerzone“ mit Fahrrädern zu ermöglichen und in Zusammenarbeit mit 
dem Verkehrsverbund Vogtland Alternativstrecken für den Busverkehr zu prüfen. 
Diese Prüfung umfasst die Fortschreibung des Verkehrskonzeptes und die 
Ausweitung der Verkehrsplanungen rund um den Solbriglatz bis zur Innenstadt. W
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Nach dem Stadtratsbeschluss – wie geht es 
weiter?
Der Beschluss des Stadtrates ist eine 
grundsätzliche Absichtserklärung und Auftrag 
zum weiteren Handeln.
Aufgaben sind nun, den motorisierten 
Individualverkehr in beiden Straßen soweit 
wie möglich zu begrenzen sowie durch eine 
Verbesserung der Gestaltung zum Bummeln und 
Verweilen einzuladen.
Berücksichtigt werden müssen Anlieferzeiten 
fü r  den E inze lhande l  und s innvo l le 
Ausnahmegenehmigungen. Neben diesen 
verkehrlichen Sachverhalten gilt es nun Ideen für 
die Gestaltung der „Fußgängerzone“ zu sammeln. 
Dafür soll eine Arbeitsgruppe mit Fachleuten aus der 
Verwaltung unter Beteiligung von externen Akteuren 
gebildet werden. Diese soll Hinweise für die 
Gestaltung erarbeiten, Ziel: Die Aufenthaltsqualität 
in Reichenbachs Stadtzentrum verbessern. 
Gleichzeitig sind die Bürger und Anlieger aufgerufen, 
ihre Gedanken und Vorschläge einzubringen.
Darüber hinaus findet ein Bürgerworkshop zur 
Ausgestaltung der „Fußgängerzone“ statt. Dort 
können interessierte Bürger und Anlieger mit der 
Arbeitsgruppe ins Gespräch kommen, um Ideen 
und Hinweise auszutauschen.
Zunächst wird das verkehrsrechtl iche 
Umwidmungsverfahren durchgeführt und 
parallel dazu über die Ausgestaltung der 
„Fußgängerzone“ beraten. Danach kann  die 
Beschilderung umgesetzt werden. Der genaue 
Zeitpunkt ist noch festzulegen.
Gestaltet wird die „Fußgängerzone“ in 
Abhängigkeit vom Aufwand und Umfang der 
vorgeschlagenen Änderungen.

Termin:
Der Bürgerworkshop zum Thema „Ausgestaltung der Fußgängerzone“ findet 
am Dienstag, 11. September, 18.30 Uhr im Ratssaal des Rathauses statt. 
Anwohner, Anlieger und Interessierte sind dazu herzlich eingeladen!

Die Kinder Gefragt:
Dittes-Grundschüler bringen sich bei Schulhofgestaltung ein

Sowohl der Multi-
f u n k t i o n s p l a t z 
gegenüber der Dittes-
schule, als auch der 
Schulhof selbst sollen 
neu gestaltet werden.
Doch was wünschen 
sich die Kinder für 
diese Plätze?
Um diese Frage zu 
klären, sollten  die 
kün f t igen  Nutze r 
beteiligt werden.
Im ersten Schritt 
wurden die Kinder der 
Dittesschule und des 
Hortes „Knirpsentreff“ dazu aufgerufen, ihre Ideen zu malen, zu beschreiben oder zu basteln.
Aus den vielen, durchweg guten Vorschlägen, wurden danach die Ergebnisse thematisch 
zusammengefasst. Klassische Spielgeräte, wie Klettergerüste, Schaukeln und Rutschen haben die 
Kinder genauso vorgeschlagen, wie auch eine Tischtennisplatte oder Schattenplätze.
In der letzten Woche vor den Ferien stellten Mitarbeiter der Stadtverwaltung die Prioritäten der 
Kinder fest. Unterstützt wurden sie dabei vom Maskottchen Turmi.
Dazu erhielt jedes Kind drei gelbe Klebepunkte, mit denen sie ihre Wünsche markieren konnten 
(Foto). So kristallisierte sich heraus, welche Geräte für die Kinder wichtig sind.
Zu den Favoriten zählen: Hängematten, ein Kletter-Piratenschiff, ein Klettergerüst im Turmi-Design, 
eine Rutsche oder eine Kinderseilbahn.
Die Ergebnisse werden in die Planungen aufgenommen und sollen in der Ausschreibung berücksichtigt 
werden. Die Fertigstellung der Anlagen ist für September 2019 geplant. Foto: D. Postler
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren
Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, 

die im Zeitraum vom 30. Juni bis zum 20. Juli
ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012, Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: Vierzehntäglich, kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, 
sowie im Bürgerbüro Außenstelle Mylau, 
Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 
  Montag, 13.08.2018 
Erscheinung:  Freitag,  24.08.2018

Baustellen
Bachbett und Brücke werden am Oberreichenbacher Bach gebaut

Anfang Juli starteten die 
nächsten Hochwasser-
m a ß n a h m e n  a m 
Obe r re i c henba che r 
Bach. Es erfolgen die 
Instandsetzung des 
Bachbettes und der 
Uferböschung auf einer 
Länge von 140 Metern, 
ausgehend von der 
Brücke Mosraberg, bis 
zur Brücke Dittesstraße.
Außerdem wird das 
Brückenbauwerk Mosra-
berg erneuert.   
Die Gesamtkosten betragen 
ca. 594.000 Euro. 
Bauausführendes Unternehmen ist die Firma Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH.   
Verkehrsführung   
Die Oberreichenbacher Straße wird während der Baumaßnahme zwischen Silberstraße und Melanchthonstraße 
halbseitig gesperrt. In Fahrtrichtung Freibad bleibt die Durchfahrt als Einbahnstraße erhalten. In Richtung 
Untere Dunkelgasse werden die Fahrzeuge über die Bebelstraße und die Karolinenstraße umgeleitet. Der 
Mosraberg ist während der gesamten Bauzeit als Sackgasse ausgeschildert.   
In den letzten beiden Sommerferienwochen (die beiden letzten Bauwochen), ab 30. Juli, 
wird es bautechnologisch notwendig, die Oberreichenbacher Straße zwischen Silberstraße und 
Melanchthonstraße für ca. 14 Tage voll zu sperren. 
Der Fahrverkehr in Richtung Freibad wird in dieser Zeit über die Karolinenstraße /Fritz-Ebert-Straße/
Lutherstraße geleitet.   
Die Gesamtbauzeit ist bis 16. November 2018 geplant. Foto: H. Keßler W
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n! Baumaßnahmen auf dem Friesener Weg

Foto: H. Keßler

Im Rahmen einer Hochwasserbeseitigungsmaßnahme haben ebenfalls 
Anfang Juli die Arbeiten für den Ausbau des Friesener Weg, zunächst vom 
Reiterhof bis zur Pestalozzistraße (erster Bauabschnitt), und weiter von 
der Pestalozzistraße bis zur Feuerwache (zweiter Bauabschnitt), begonnen.
Die Straßenbaumaßnahme in Cunsdorf auf dem Friesener Weg erfolgt 
unter Vollsperrung.
Umleitungsführung
Die Umleitung zwischen Cunsdorf und Friesen ist über die Bundesstraße 94 - 
die Greizer Straße-Friedensstraße und die Schlachthofstraße ausgeschildert.
Trinkwasserleitung und grundhafter Ausbau   
Die Stadtverwaltung Reichenbach nutzt die notwendige Verlegung der 
Trinkwasserleitung durch den Zweckverband Wasser Abwasser Vogtland 
und baut im Anschluss den Friesener Weg auf einer Länge von ca. 320 
Meter grundhaft aus. 
Die Kosten dafür betragen ca. 546.000 Euro.   
Bauausführendes Unternehmen ist die Firma Hoch- und Tiefbau 
Reichenbach GmbH. 
Geplantes Bauende ist der 2. November dieses Jahres.     
Die Stadtverwaltung Reichenbach bittet Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Baumaßnahmen.

Streiflichter
White Dinner 3.0 Freibadfest

Jubiläums-24-Stunden-Lauf absolvieren 92 Teilnehmer

Gemeinsam genießen hieß es am 30. Juni zum White Dinner im 
Park der Generationen. Die ca. 100 Teilnehmer verwöhnten sich mit 
Kulinarischem. Zur entspannten Atmosphäre trug die Live-Musik von 
Isabelle und Christian Schieblich mit ihrer Band Behle bei.

Foto rechts: Das Freibadfest mit Vogtland-Radion-Badespaßtour 
eröffnete die Schalmeienkapelle. Viel Spaß hatten die Besucher des 
Festes bei Spielen im und am Wasser.

Beim 30. 24-Stunden-Lauf in Reichenbach waren 92 Teilnehmer 
dabei. Sie fanden auf dem 1199,19 Meter langen Rundkurs im 
Stadion am Wasserturm und auf der Strecke um das Stadion gute 
Bedingungen vor. 45 Helfer waren im Einsatz.
Die Vogtländer erzielten sehr gute Ergebnisse. Bei den Frauen erlief 
sich die Auerbacherin Kathrin Kosche von der LG Vogtland mit 
141,9 Kilometern den Gesamtsieg. Sie schaffte über 17 Kilometer 
mehr als im Vorjahr. Ines Nowak vom BSV Elsterberg wurde mit 
123,2 Kilometern in der Altersklasse W 50 Dritte. Die „Flinken 
Vogtlandschnecken“ mit Sabine Schmidt, Ulrike Mahl, Angela Frisch 
und Mandy Geske aus dem oberen Vogtland gewannen als Team 
bei den Frauen. Bei den Männern war Heinz Trochold aus Mylau 
erfolgreich, der sich mit 113,6 Kilometern in der Altersklasse M 70 
Silber holte. Jens Walther vom LAV Reichenbach wurde mit 171,9 
Kilometern in der M 45 Dritter.
Geöffnet waren auch die Wasserturmausstellung und die 
Aussichtsplattform. Fotos: C. Steps (19, V. Unger-Bauer (2)
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THW übernimmt Atemschutztechnik von Freiwilliger Feuerwehr
Am 05. Juli übergab Stadtwehrleiter Thomas Weck (auf dem Foto 
in der Mitte) an den Ortsbeauftragten des Technischen Hilfswerk 
(THW), Mario Duda (l.), aufgearbeitete Komponenten gebrauchter 
Pressluftatmer der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach.
OB Raphael Kürzinger begrüßte diese Zusammenarbeit von 
Feuerwehr und THW.
Im Januar hat der Ortsverband Reichenbach des THW sein 
Interesse bekundet, die zur Aussonderung anstehende 
Atemschutzausstattung, Pressluftatmer Fabrikation Auer, aus dem 
Bestand der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach zu übernehmen.   
Die Atemschutzausstattung der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach 
muss schrittweise ausgetauscht werden, da es für den eingesetzten 
Typ keine Ersatzteile mehr gibt. 
So wurden in den Jahren 2017 und 2018  insgesamt 38 
Pressluftatmer angeschafft und ausgetauscht.   
Noch verwendungsfähige Komponenten der Pressluftatmer wurden 
an das THW weitergegeben  
Das ermöglicht die Nutzung der Atemschutzausstattung durch Mitglieder des Ortsverbandes Reichenbach des THW bis zum Ende der 
vorgeschriebenen Nutzungsdauer. 
Ein weiterer Synergieeffekt: An gemeinsamen Einsatzorten kann die Atemschutztechnik des THW durch die Atemschutzwerkstatt der 
Freiwilligen Feuerwehr mit betreut werden. 
Für die bereitgestellten Komponenten wurde ein symbolischer Preis von einem Euro pro Gerät vereinbart. Foto: H. Keßler

Flugzeug „Charly“ auf Spielplatz in Friesen gelandet

Am 06. Juli weihten Kinder der Kindertagesstätte „Kinderland“ mit Oberbürgermeister Raphael Kürzinger auf dem Spielplatz in Friesen, 
Siedlung, ein neues Spielgerät ein.
Über „Charly“ freuten sich die Kinderland-Kinder, OB Raphael Kürzinger, vorn rechts, und Ortsvorsteher Peter Seidel (vorn links).
Foto rechts: Balance ist auf der neuen Wackeltellerbrücke gefragt. 
Von den insgesamt neun Spielgeräten, einige bereits 23 Jahre alt, wurden jetzt drei Geräte erneuert. Dies war notwendig, da die Geräte 
verwittert und nicht mehr standsicher waren. 
Neben dem 13.300 Euro teuren „Charly“ und der Wackeltellerbrücke wurden auf dem Spielplatz in Friesen noch eine Wippe, die ebenfalls 
gleich ausprobiert wurde, sowie 48 Tonnen Spielsand ausgetauscht.
Hergestellt hat „Charly“ die Firma Seibel Spielplatzgeräte aus Hinterweidenthal. 
Spielen können auf dem Flugzeug Kinder ab 3 Jahre.   
Insgesamt kostete die Frischekur des Friesener Spielplatzes rund 18.000 Euro. Fotos (2): C. Steps
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Erwachsenen- und Kinderschwimmkurse 
im Freibad - Anmeldungen ab 01. August

Am 01. August können ab 09:00 wieder Anmeldungen für den 
Schwimmkurs, bei dem man das „Seepferdchen“ erhalten kann, 
abgegeben werden. 
Das Mindestalter für den Schwimmkurs beträgt sechs Jahre. 
Die Kinder können im Zimmer 303 im Stadthaus, Markt 6, bzw. 
telefonisch unter 03765 524-4034, angemeldet werden. Die 
Kosten betragen 60 Euro.
Weiterhin können sich am 01. August auch Erwachsene für einen 
Schwimmkurs anmelden. Die Kosten betragen ebenfalls 60 Euro.

Aus dem Stadtrat

Stellenausschreibung

Stadtratssitzung am 02. Juli

Im Teil „Informationen der Verwaltung“ informierte der Oberbürgermeister  
u.a. darüber, dass das Partnerschaftskomitee eine neue Vorsitzende hat. Chris-
Dore Trampel wurde am 27. Juni während der Sitzung des Partnerschaftskomitees 
gewählt. Der bisherige Vorsitzende, Andreas Gebhardt, ist nunmehr Stellvertreter.

Kenntnisnahme des Berichtes der überörtlichen Prüfung der 
Haushalts- und Wirtschaftsführung der ehemaligen Stadt Mylau in 
den Haushaltsjahren 2009 bis 2012 
Der Stadtrat nahm den mit Schreiben des Staatlichen Rechnungsprüfungsamtes 
Zwickau vom 06. Februar 2018 an die Stadt Reichenbach eingegangenen 
Prüfungsbericht zur überörtlichen Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der 
ehemaligen Stadt Mylau in den Haushaltsjahren 2009 bis 2012 zur Kenntnis. Dieser 
muss innerhalb von sechs Monaten nach Erhalt dem Stadtrat vorgelegt werden. Eine 
Stellungnahme wurde verfasst und dem Sächsischen Rechnungshof übermittelt.
Die kritisierten Punkte betreffen Formalien bei der Betreibung der Burg 
Mylau und des Freibades, der Vollstreckung sowie Vereinbarungen zu den 
gemeinsamen Aufgaben des Personenstandswesens mit Neumark.
Die Stadt schließt sich im Wesentlichen den Prüfungsfeststellungen an 
und wird die Hinweise künftig beachten.

Beschluss zur Instandsetzung und teilweisen Modernisierung des 
Gebäudes Bahnhofstraße 63, 3. Bauabschnitt (BA)
Der Stadtrat stimmte der Förderung der „Instandsetzung und teilweisen 
Modernisierung des Gebäudes Bahnhofstraße 63, 3. BA“ zu. Das denkmalgeschützte 
und kulturhistorisch äußerst bedeutsame Gebäude befindet sich auf dem 
Flurstück Nr. 397/1 der Gemarkung Reichenbach und damit im Fördergebiet 
„Innenstadt“. Am Erhalt und der Revitalisierung des repräsentativen Gebäudes 
besteht ein besonderes öffentliches Interesse. Deshalb soll die Maßnahme mit 
Mitteln aus dem Bund-Länder-Programm ”Stadtumbau Ost“ – Programmteil 
Aufwertung - gefördert werden. Die Förderhöhe beträgt 35 von Hundert der 
zuwendungsfähigen Kosten, maximal jedoch 149.000 Euro (netto).

Beschluss zur verkehrsrechtlichen Ausweisung für den unteren Teil der 
Zwickauer Straße zwischen Postplatz und Albertistraße einschließlich 
Zenkergasse 
Der Stadtrat fasste den Beschluss. Ausführungen dazu: Siehe Seiten 3 und 4!

Mitwirkung an der Gemeinschaftsmaßnahme Straßenbau S 282 
(Heinsdorfer Straße) im Abschnitt Kreuzung B 94 bis Ortsausgang
Einstimmig beschloss der Stadtrat  gemeinsam mit dem Freistaat Sachsen, 
vertreten durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, den Ausbau 
der Staatsstraße S 282 (Heinsdorfer Straße) im Abschnitt Anschluss 
Kreuzung Annenplatz bis Gemarkungsgrenze Stadt Reichenbach/ Gemeinde 
Heinsdorfergrund zu realisieren. Weiterhin wurde der Oberbürgermeister  
ermächtigt, eine entsprechende Ortsdurchfahrtsvereinbarung mit dem 
Freistaat Sachsen abzuschließen. Die Finanzierung der städtischen 
Kostenanteile ist in der Haushalt- und Finanzplanung 2019 ff. abzusichern.

Beschluss zur Rücknahme und zur Neufassung der Aufhebung der Satzung 
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Stadtkern“ 
Mylau vom 14.06.2010 und der Satzung über die Erweiterung des 
Sanierungsgebietes „Stadtkern“ Mylau vom 19.07.2006
Seit Aufnahme in das Programm „Städtebauliche Sanierungs- und 
Entwicklungsmaßnahmen“ (SEP) im Jahr 1998 kann die Stadt zum 
Abschluss des Sanierungsverfahrens auf gute Ergebnisse verweisen. 
Insgesamt flossen in den vergangenen Jahren 4,9 Mio Euro, Bundes-, 
Landes- und Eigenmittel in das Mylauer Sanierungsgebiet.

Im Gebiet wurden beispielsweise acht Straßen- und Wegebaumaßnahmen 
umgesetzt. Die Erneuerung der öffentlichen Beleuchtung von Straßen, Wegen 
und Plätzen konnte fast vollständig realisiert werden. Zwei innerstädtische 
Plätze sind neugestaltet, der Markplatz und der Vorplatz der Stadtkirche 
Mylau. Ein Teil der Stützmauer an der Burg wurde grundlegend saniert. Mit 19 
privaten Bauherren wurden Modernisierungsvereinbarungen abgeschlossen. 
Acht private und gemeindeeigene Grundstücke wurden freigelegt.

Außerdem fassten die Stadträte Beschlüsse zum Verkauf und Ankauf von 
Flurstücken.

Stadtverwaltung Reichenbach
Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt eine Stelle als
Sachbearbeiter/in Hochbau

zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.
Sie sind eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare 
Persönlichkeit mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative, 
dann bewerben Sie sich jetzt.
Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
Bereich Gebäudeunterhalt:
- Vorbereitung von baulichen Instandsetzungsvorhaben, unter anderem 
Erarbeiten von bautechnischen Lösungen, Durchführen von Kostenermittlungen
- Planung von Instandsetzungsmaßnahmen bei der Gebäudeunterhaltung, 
Durchführung von Nutzerabstimmungen, Havariebeseitigungen
- Aufstellen von ganzheitlichen Wartungs- und Sanierungsplänen für 
kommunale Gebäude
- Überwachen von Wartungs- und Instandsetzungsleistungen von 
betriebstechnischen und sicherheitstechnischen Anlagen
- Erstellen von Leistungsbeschreibungen, Leistungsverzeichnissen, 
Verdingungsunterlagen bei Vorhaben mit geringerem Schwierigkeitsgrad
Bereich investive Bauvorhaben:
- Wahrnehmung der Bauherrenfunktion bei Bauvorhaben unter Einbeziehung 
von externen Planungseinheiten mit folgenden Schwerpunkten:
- Begutachtungen und Bauzustandsermittlungen, einschl. Kostenermittlungen
- Formulieren von baufachlichen Aufgabenstellungen für externe Planungspartner 
(betrifft in gewissem Grade auch den gebäudetechnischen Bereich)
- Durchführung von Ausschreibungs- und Vergabeverfahren, Vorbereitung 
von Verträgen und vollständige Abwicklung Vergabeverfahren nach VOB, 
VOL, VgV, GWB
- Verantwortliche Betreuung von Baumaßnahmen, das heißt technische 
Kontrolle der Bauleistungen und -ausführungen, Koordinierung des 
Bauprozesses, Abnahme von Bauleistungen und Dokumentation, Freigabe 
von Sicherheiten, Rechnungsprüfungen
- Aufstellung von Termin- und Kostenplänen, Verhandlung mit 
Genehmigungs- und Aufsichtsbehörden 
- Dokumentation und Geltendmachung von Mängelbeseitigungs- bzw. 
Schadenersatzansprüchen
- Zusammenarbeit mit anderen Fachämtern, Architekten- und Ingenieurbüros 
sowie ausführenden Betrieben, Leitung von Baubesprechungen
Fachamtsübergreifende und Verwaltungsaufgaben:
- Formulieren von Entscheidungsvorlagen für die städtischen Gremien 
als Zuarbeit für vorgesetzte Stellen und nach Anforderung anderer 
Organisationseinheiten
- Wahrnehmen von Verwaltungsaufgaben, wie Erstellen von Zuarbeiten für 
Pressestelle und für die Aufstellung des Haushaltes
- Budgetplanung für Instandsetzungsmaßnahmen zum Gebäudeunterhalt
- Mitwirkung bei der Erarbeitung von Fördermittelanträgen
Wir erwarten: 
- Erfolgreich abgeschlossenes Studium (Bachelor/Master) in der 
Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen mit Vertiefung im 
hochbautechnischen Bereich oder vergleichbar
- alternativ können sich auch Personen bewerben, die gleichwertige Fähigkeiten 
und Erfahrungen im Studienschwerpunkt Hochbau nachweisen können
- Fundiertes Fachwissen im Vertragswesen, insbesondere 
Planungsvertragsrecht (HOAI) und Werkvertragsrecht nach VOB/B, 
Vergaberecht VOB/A, VgV 
- Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und serviceorientiertes Arbeiten
- Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise sowie sicheres 
Auftreten
- Kooperationsfähigkeit und gutes Kommunikationsvermögen
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- Kostenbewusstsein und Belastbarkeit
- Fundierte PC-Kenntnisse, sichere Anwendung von MS-Office-Produkten, 
vorteilhaft auch CAD- und/oder  AVA-Softwarekenntnisse
- Erfahrungen in kommunalen Arbeitsstrukturen sind wünschenswert
- Bereitschaft zu selbstständiger Fort- und Weiterbildung
- Führerschein Klasse B
- Bereitschaft zur Nutzung des privaten KFZ unter Entschädigung nach SächsRKG
Wir bieten:
- Einstellung auf unbestimmte Zeit
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe 10 TVöD
- Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit
- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge
- Gleitende Arbeitszeit
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen 

Anmeldung der Schulanfänger für 2019
Für die Schulanfänger der Stadt Reichenbach im Vogtland einschließlich der 
Ortsteile Brunn, Friesen, Rotschau und Schneidenbach, die in dem Zeitraum 

vom 01. Juli 2012 bis 30. Juni 2013

geboren sind, findet die Anmeldung in der jeweiligen Grundschule, zu 
deren Schulbezirk der Wohnort des Kindes gehört am 

Dienstag, 28. August 2018, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag, 30. August 2018, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 16:00 Uhr

(In der Grundschule Mylau: 
Anmeldung nur am Dienstag, 28. August 2018 

in der Zeit von 07:00 bis 17:00 Uhr.) statt.

Kinder, die im Zeitraum vom 01. Juli 2013 bis zum 30. September 2013 
geboren sind, werden bei Anmeldung durch die Eltern ebenso schulpflichtig.
Zur Anmeldung ist der amtliche Geburtsnachweis des Kindes sowie der 
Nachweis bezüglich des Sorgerechts mitzubringen.

Stadt Reichenbach im Vogtland

Amtliche Bekanntmachung Schulbeginn
Montag, 13. August 2018 

Weinholdschule Grundschule 07:30 Uhr
  Oberschule 07:30 Uhr
Dittesschule Grundschule 07:30 Uhr
Neuberschule Grundschule 07:30 Uhr

Mylau  Grundschule 07:30 Uhr (2. bis 4. Klasse)
    08:25 Uhr (1. Klasse) 

Goethe-Gymnasium Friedensschule 07:30 Uhr
  Goetheschule 08:00 Uhr

Aufnahme der Schulanfänger am Samstag, 11. August 2018
Weinholdschule Klasse 1  10:00 Uhr  Aula

Dittesschule Klasse 1  10:00 Uhr 
       Turnhalle Dittesschule
   (Abgabe der Ranzen + Zuckertüten in der
   Turnhalle von 08:30 bis 09:15 Uhr)

Neuberschule Klasse 1  10:00 Uhr
        Turnhalle Neuberschule
   (Abgabe der Ranzen + Zuckertüten im
   Klassenzimmer von 08:00 bis 09:00 Uhr)

Grundschule Mylau Klasse 1  10:00 Uhr  Aula 
   Futurum Vogtland Gymnasium Mylau

Stadt Reichenbach im Vogtland

Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.
Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, 
Zeugnisabschriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und 
Beurteilungen bis zum 31.07.2018 an
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung/ 
Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, E-Mail: dahmen@
reichenbach-vogtland.de
Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Reichenbach im Vogtland, 22.06.2018

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Die Veröffentlichung der „Schulbezirke für die in Trägerschaft der 
Stadt Reichenbach befindlichen Grundschulen – gültig seit Schuljahr 
2012/13“ erfolgt aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung  der 
Stadt Reichenbach im Vogtland am 20.07.2018 unter www.reichenbach-
vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Amtliche Bekanntmachungen  /2018.

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung
Mit Bescheid vom 03.07.2018, Az. R18021, wurde Herrn Ralph Bauer für 
das Bauvorhaben 
„Umbau und Umnutzung zu Wohn- und Geschäftshaus, Anbau 
Treppenhaus“ 
Dammsteinstraße 50, 08468 Reichenbach, Flurstücke 1607/1 und 
2183/9 der Gemarkung Reichenbach, 
folgende Baugenehmigung mit Nebenbestimmungen erteilt:

1. Das Bauvorhaben befindet sich innerhalb eines im Zusammenhang bebauten 
Ortsteiles, im unbeplanten Innenbereich. Die bauplanungsrechtliche 
Beurteilung erfolgt nach § 34 Baugesetzbuch. Die städtebauliche 
Zulässigkeit ergibt sich nach § 3 BauNVO mit der Gebietseinstufung als 
Reines Wohngebiet.
Es wird nach Maßgabe der beiliegend geprüften Bauvorlagen unter den 
nachfolgenden Nebenbestimmungen genehmigt:
1.1. Das Gebäude ist auf zwei Flurstücken errichtet. Die Baugenehmigung 
ergeht unter der Voraussetzung, dass die rechtliche Sicherung mittels 
Vereinigungsbaulast zu einem Baugrundstück oder die grundbuchrechtliche 
Verschmelzung zu einem Flurstück erfolgt.
1.2. Die „Erklärung des Tragwerksplaners zur Schwierigkeit des Vorhabens“ 
und der Standsicherheitsnachweis sind der Bauaufsichtsbehörde spätestens 
bis Baubeginn vorzulegen.
1.3. Der Schallschutznachweis ist der Bauaufsichtsbehörde spätestens bis 
Baubeginn vorzulegen.
1.4. Für die Bauausführung sind vom Bauherrn ein Bauleiter und ein 
Bauunternehmer mit der für die Baumaßnahme erforderlichen Sachkunde 
und Erfahrung zu bestellen (§§ 53-56 SächsBO).
Die Baugenehmigung wird hiermit nach § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung  
(SächsBO) durch 

öffentliche Bekanntmachung 
den betroffenen Nachbarn auf den angrenzenden Grundstücken 
bekanntgegeben. Die Zustellung nach § 70 Abs. 3 gilt mit dem Tag der 
Bekanntmachung als bewirkt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Baugenehmigung können die betroffenen Nachbarn nach 
Bekanntgabe innerhalb eines Monats schriftlich oder zur Niederschrift bei W
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der unterfertigten Stadt Reichenbach, Markt 1, 
08468 Reichenbach Widerspruch einlegen. 
Die Frist wird auch durch Einlegung des 
Widerspruches bei der Landesdirektion Sachsen, 
Dienststelle Chemnitz, Altchemnitzer Straße 41, 
09110 Chemnitz, die den Widerspruchsbescheid 
zu erlassen hat, gewahrt. 

Weitere Hinweise
Die Zustellung gilt mit dem Tag der Herausgabe 
des Amtsblattes –Reichenbacher Anzeiger- als 
bewirkt. Von da an beginnt die Rechtsbehelfsfrist 
zu laufen. 
In  den D iensts tunden können S ie  in 
der Stadtverwaltung Reichenbach Abt. 
Stadtentwicklung / -planung / Bauordnung Markt 
1 Einsicht in die Bauakte nehmen.
Die Einsichtnahme ist zu folgenden Dienstzeiten 
im Zimmer Nr. 320 möglich:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr  und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr  und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Für Rücksprachen wenden Sie sich bitte an die 
Untere Bauaufsicht der Stadt Reichenbach im 
Vogtland (Tel. Nr. 03765 524-6333). 

Reichenbach, den 04.07.2018

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister 
der Stadt Reichenbach im Vogtland
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1. Änderungssatzung zur Betriebssat-
zung des Eigenbetriebes „Kommunales 
Bestattungswesen Reichenbach im 
Vogtland“ vom 21.12.2017
Aufgrund der §§ 4 und 95a Abs. 3 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55), zuletzt 
geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 2. 
April 2014 (SächsGVBl. S. 234, 237) hat der 
Stadtrat der Stadt Reichenbach am 04.12.2017 
nachfolgende Änderung der Betriebssatzung 
beschlossen:

§ 1 Änderung der Satzung
Die Betriebssatzung des Eigenbetriebes 
„Kommunales Bestattungswesen Reichenbach 
im Vogtland“ vom 07.11.2016, wird wie folgt 
geändert:
Die §§§§ 9,11,12 und 16 erhalten folgende neue 
Fassung:

§ 9 Betriebsausschuss
( 1 )  F ü r  d i e  A n g e l e g e n h e i t e n  d e s 
Eigenbetriebs wird ein Betriebsausschuss 
als beschließender Ausschuss des Stadtrats 
gebildet. Der Betriebsausschuss wird in 
seinen Rechten und Pflichten gem. § 4 der 
Hauptsatzung der Stadt Reichenbach vom 
01.01.2016 gleichgestellt. Dieser trägt 
den Namen Betriebsausschuss Kommunales 
Bestattungswesen Reichenbach.
(2) Der Betriebsausschuss besteht aus 
dem Vors i t zenden(Oberbürge rmeis te r ) 
und mindestens vier weiteren Mitgliedern 
(Stadträten) und dessen Vertretern. Die Zahl 
der weiteren Mitglieder legt der Stadtrat durch 
Beschluss fest. Die weiteren Mitglieder und deren 
Stellvertreter werden aus der Mitte des Stadtrats 
gemäß § 42 Abs. 1 und 2 SächsGemO widerruflich 
bestellt. Den Vorsitz des Betriebsausschusses 
führt als stimmberechtigtes Mitglied der 

Oberbürgermeister. Der Oberbürgermeister 
kann ein Mitglied des Betriebsausschusses, 
das Mitglied des Stadtrats ist, mit seiner 
Vertretung im Vorsitz beauftragen; diesem 
steht das Stimmrecht in seiner Eigenschaft als 
Ausschussmitglied zu.
(3) Die Betriebsleitung nimmt an den Sitzungen 
des Betriebsausschusses mit beratender Stimme 
teil. Sie ist berechtigt und auf Verlangen 
verpflichtet, zu den Beratungsgegenständen 
Stellung zu nehmen und Auskünfte zu erteilen.
(4) Der Bedienstete für Finanzen (Kämmerer), 
kann an den Sitzungen des Betriebsausschusses 
teilnehmen, der jedoch nur beratendes Mitglied 
ist.
(5) Die Sitzungen des Betriebsausschusses sind 
nicht öffentlich, soweit er über Gegenstände 
verhandelt und beschließt, über die er 
endgültig entscheidet; § 37 SächsGemO findet 
entsprechende Anwendung. Die Sitzungen des 
Betriebsausschusses sind in der Regel nicht 
öffentlich, soweit die Verhandlungen der 
Vorbereitung von Entscheidungen des Stadtrats 
(Vorberatung) dienen.
(6) Für den Betriebsausschuss gelten, soweit 
nicht bereits betreffende Regelungen in 
dieser Betriebssatzung getroffen sind, die 
Bestimmungen der §§ 41, 42 SächsGemO für 
beschließende Ausschüsse, die Vorschriften des § 
44 SächsGemO für die Mitwirkung in Ausschüssen 
und im Übrigen für den Geschäftsgang die 
§§ 36 bis 40 SächsGemO entsprechend. Der 
Betriebsausschuss regelt weitere Einzelheiten 
seiner inneren Angelegenheiten im Rahmen 
der gesetzlichen Vorschriften und dieser 
Betriebssatzung durch eine Geschäftsordnung für 
den Betriebsausschuss. Der Betriebsausschuss 
kann darauf verzichten, sich eine eigene 
Geschäftsordnung zu geben oder entsprechende 
eigene Regelungen zu treffen, wenn sich 
Bestimmungen über das Verfahren beschließender 
Ausschüsse des Stadtrats bereits aus einer 
Geschäftsordnung für die Ratsversammlung der 
Stadt Reichenbach und ihre Ausschüsse ergeben 
und diese auch für den Betriebsausschuss 
Anwendung finden sollen.
(7) Der Betriebsausschuss entscheidet über die 
Angelegenheiten des Eigenbetriebs, die ihm 
nach dieser Betriebssatzung oder im Einzelfall 
vom Stadtrat zur Entscheidung übertragen sind. 
Der Betriebsausschuss beschließt insbesondere 
über:
1. Veräußerungen von Vermögensgegenständen 
ode r  ande rwe i t ige  Ve r fügungen  übe r 
Vermögensgegenstände, die dem Eigenbetrieb 
zugeordnet  s ind.  be i  e inem Wert  des 
Vermögensgegenstands bzw. Gegenstandswert 
(§ 12 gilt entsprechend),
2. die Ausführung von Bauvorhaben nach 
VOB (Vergabe- und Vertragsordnung für 
Bauleistungen), (§ 12 gilt entsprechend),
3. die Ausführung von Vorhaben/Leistungen 
nach VOL (Vergabe- und Vertragsordnung für 
Leistungen) sowie von freiberuflichen Leistungen 
nach VOF (Vergabeordnung für freiberufliche 
Leistungen), (§ 12 gilt entsprechend),
4. die Beauftragung von Sachverständigen, 
Beratungsleistungen und von Gutachten 
außerhalb der Vergabe- und Vertragsordnungen 
(VOB/VOF/VOF und der HOAI), (§ 12 gilt 
entsprechend),
5. den Abschluss von sonstigen Verträgen 
(außerhalb der VOB, VOL und VOF) bei einmaligen 
Leistungen und jährlich wiederkehrenden 
Leistungen sowie Verträge mit einer Laufzeit 
von mehr als 5 Jahren (§ 12 gilt entsprechend),

6. die Stundung von Zahlungsansprüche (§ 12 
gilt entsprechend),
7. den Verzicht auf Ansprüche des Eigenbetriebs 
und die Niederschlagung solcher Ansprüche, 
die Führung von Rechtsstreitigkeiten und 
den Abschluss von Vergleichen (§ 12 gilt 
entsprechend). Wertgrenze gilt auch für den 
Abschluss von Vergleichen bei Forderungen gegen 
den Eigenbetrieb,
8. nicht unabweisbare erfolgsgefährdende 
Mehraufwendungen des Erfolgsplans, wenn 
ein dringendes Bedürfnis besteht, sowie 
nicht unabweisbare Mehrauszahlungen 
des Liquiditätsplans, die für das einzelne 
Vorhaben erheblich sind (gemäß § 23 Abs. 2 
SächsEigBVO),
9. die Grundsätze der Betriebsführung, 
Vermögensverwaltung und Rechnungslegung 
des Eigen-betriebs, soweit es sich hierbei 
nicht um eine dem Stadtrat vorbehaltene 
Festlegung von Grundsätzen für die Verwaltung 
der Gemeinde im Sinne von § 28 Abs. 2 Nr. 1 
SächsGemO handelt,
10. alle wesentlichen Finanzangelegenheiten 
des Eigenbetriebs, soweit sie nicht zur 
laufenden Betriebsführung gehören und sie 
nicht in der Zuständigkeit eines anderen 
Organs liegen,
11. Genehmigung von Geschäften aller Art im 
Rahmen des Wirtschaftsplanes,
12 .  S t e l l ungnahme  zu r  E i ns t e l l ung , 
Höhergruppierung, Versetzung und Entlassung 
von Angestellten ab Entgeldgruppe 9,
13. Den Beschluss zur durch den Oberbürgermeister 
aufzustellenden Geschäftsordnung für die 
Betriebsleitung. 
(8)  Der  Bet r iebsausschuss  berät  a l le 
Angelegenheiten des Eigenbetriebs vor, die der 
Beschlussfassung des Stadtrats unterliegen. Er 
spricht in diesen Fällen eine Empfehlung zur 
Entscheidung aus.

§11 Oberbürgermeister
(1) Der Oberbürgermeister ist Dienstvorgesetzter 
und oberste Dienstbehörde des Betriebsleiters 
und der weiteren beim Eigenbetrieb beschäftigten 
Bediensteten.
(2) Die Aufgaben des Oberbürgermeisters, bleiben 
von der Betriebsatzung des Eigenbetriebes 
unberührt.
(3) Zur Sicherung der Erfüllung der Aufgaben des 
Eigenbetriebs, der Einhaltung der rechtlichen 
Vorgaben und zur Wahrung der Einheitlichkeit 
der Verwaltung kann der Oberbürgermeister der 
Betriebsleitung Weisungen erteilen.
(4) Der Oberbürgermeister ist zuständig für 
die Aufstellung der Geschäftsordnung des 
Eigenbetriebes (§ 9 Abs 7 Punkt 13).
(5) Der Oberbürgermeister kann von der 
Betriebsleitung jederzeit Auskunft über 
Angelegenheiten des Eigenbetriebs verlangen.
(6) Der Oberbürgermeister kann bestimmte Rechte 
an die Betriebsleitung übertragen.
(7) Der Oberbürgermeister schlägt dem Stadtrat 
geeignete Kandidaten zur Wahl der Betriebsleitung vor.

§ 12 Abgrenzung der Zuständigkeiten 
der Organe

(1) Die in der nachstehenden Tabelle in den 
Spalten 3 bis 6 genannten Organe entscheiden in 
den in Spalte 2 genannten Angelegenheiten im 
Rahmen der dort genannten Werte, Leistungen, 
Gegenleistungen, Beträge, Entgelte, Kosten 
(Wertgrenzen) oder im Rahmen der verbalen 
Beschreibung in den Spalten 6 – 6. Die 
Abkürzung TEUR bedeutet 1000 Euro. Soweit 
die Zuständigkeit nicht kraft Gesetzes besteht, 
gilt sie als auf das genannte Organ übertragen.
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(2) Die in der nachstehenden Tabelle in den Spalten 3 bis 5 genannten 
Organe entscheiden ferner in den Spalten 2 genannten Angelegenheiten, 
soweit in den Spalten 3 bis 5 deren Zuständigkeit mit einem x 
gekennzeichnet oder die Zuständigkeit verbal oder durch Ziffern 
beschrieben ist. Soweit die Zuständigkeit nicht kraft Gesetzes besteht, 
gilt sie als auf das genannte Organ übertragen.

§ 16 Schlussbestimmungen, Inkrafttreten
(1) Alle in dieser Satzung verwendeten Personen- und Funktionsbezeichnungen 
gelten jeweils in weiblicher und männlicher Form.
(2) Die neu gefasste Eigenbetriebssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige Fassung 
der Eigenbetriebssatzung (Beschluss Nr. vom 06.06.1995, veröffentlicht im 
Reichenbacher Amts-Blatt Nr. 8/95 am 31.08.1995), außer Kraft.

§ 2 Inkrafttreten
Diese 1. Änderungssatzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Reichenbach, den 21.12.2017

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach den Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Die vorstehend abgedruckte „1. Änderungssatzung zur Betriebssatzung 
des Eigenbetriebes „Kommunales Bestattungswesen Reichenbach 
im Vogtland“ vom 21.12.2017“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der 
Bekanntmachungssatzung bereits am 22.12.2017 unter www.
reichenbach-vogtland.de bekannt gemacht.

Neue Aufrufe für Maßnahmen zur Umsetzung der LEADER-
Entwicklungsstrategie (LES) der Region Vogtland, „Länd-
licher Raum – Raum für Ideen Vogtland 2020“ stehen seit 
05.07.2018 im Internet
Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft Privatpersonen, Unternehmen, 
Vereine, Kirchen und Kommunen auf, sich aktiv an der Gestaltung der 
LEADER Region Vogtland 2020 zu beteiligen.
In Reichenbach betrifft LEADER die Ortsteile Brunn, Friesen, Mylau,   
Obermylau, Rotschau, Schneidenbach sowie den Bereich Cunsdorf.
Seit dem 05.07.2018 finden potentielle Antragsteller unter der Internet 
Adresse www.leader-vogtland.de die aktuellen Aufrufe (Aufruf 02-2018, 
Datum des Aufrufes: 05.07.2018) der Lokalen Aktionsgruppe LAG, 
zu denen dann entsprechende Vorhaben zur Umsetzung der LEADER 
Entwicklungsstrategie eingereicht werden können.
Aufgerufen werden 16 Maßnahmen in folgenden Handlungsfeldern:
1 Leben und Arbeiten im Vogtland W
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2 Jugend im Blick
3 Zukunft des Vogtlandes gestalten
4 Tourismusperspektive ländlicher Raum
Die LEADER – Entwicklungsstrategie (LES) wurde 
in den letzten Monaten nochmals umfangreich 
überarbeitet, Maßnahmen wurden konkretisiert 
und vereinzelt Fördersätze angehoben. Für die 
Antragsteller sind im 2. Aufruf viele Prozesse noch 
einfacher und übersichtlicher gestaltet. Insgesamt 
stehen für den 2. Aufruf 2018 Fördermittel in Höhe 
von 7,7 Mio Euro zur Verfügung.
Alle notwendigen Informationen und Formulare 
finden sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können 
heruntergeladen werden.
Die Vorhaben können bis zum 16.08.2018 (10:00 Uhr 
Posteingang) beim LEADER Regionalmanagement 
Vogtland eingereicht werden. 
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s! Ende September 2018 erfolgt durch das 
Ent s che idung sg rem ium  de r  L o ka l en 
Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den 
in der Entwicklungsstrategie festgelegten 
Bewertungskriterien - der finale Beschluss 
zur Projektförderung. Anschließend kann 
das Projektvorhaben durch den Antragsteller 
schriftlich bei der Bewilligungsbehörde 
(Landratsamt Vogtlandkreis) eingereicht werden.

Kontakt:
LEADER Regionalmanagement Vogtland
Musicon Valley e.V.
Johann-Sebast ian-Bach-St r.  13 08258 
Markneukirchen
Phone 037422 4029-50 Fax 037422 4029-59 
info@leader-vogtland.de www.leader-vogtland.de

Kinder

Sitzungstermine städtischer Gremien (Änderungen sind möglich)

Technischer Ausschuss
Montag, 20. August , 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 27. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Rotschau: Dienstag, 14. August, 19:00 Uhr, Turnhalle, Lange Stube
OT Brunn: Donnerstag, 23. August, 19:00 Uhr, Gemeindezentrum Brunn, Gemeinderaum, 
Windmühlenweg 2
OT Obermylau: Dienstag, 28. August, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Obermylau, Beratungsraum, Dorfmitte 3c

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Termin der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche 
Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach veröffentlicht.

Neuer Riesenhaus-Termin
Wo? Die Fabrik CVJM e.V., Dr.-Külz-Str. 21, Leitung: Melanie Krämer, Tel. 0152 24524076

Pinnwand

25. Juli, 10:00 Uhr, Lila Pause: Ausflug - Baut 
ein eigenes Floß am Geyerischen Teich 

02. August, 10:00 bis 15:00 Uhr, Park der 
Generationen: Kinderfest 

09., 10. August: 48h-Aktion: Gestaltung des 
Pavillons in Oberreichenbach  

16., 17. August: Jugendeinrichtungen - 
Beginnertage 2.0 

Regelmäßig:
Breakdance! Für Anfänger und Fortgeschrittene 
Du willst mitmachen? Immer donnerstags im 
Moskito

Jugendclub-Termine
Interkulturelles Sportangebot in Heinsdorf - 
Jeden Donnerstag treffen sich Fuß-/Basket-/
Völker und sonstwie -ballverrückte 
Street-Art - immer mittwochs in der LilaPause

Donnerstag, 02. August, Park der Generationen

Aus den Schulen
Grundschule Mylau:

Aus unserem Schulleben

In der letzten Schulwoche waren wir, wie zum 
Schluss eine jeden Schuljahres, in unserem 
wunderschönen Freibad Mylau zum Baden und 
Ablegen der Schwimmstufen.

Auch der Besuch der Kegelbahn fand wieder 
große Begeisterung. Ein herzliches Dankeschön 
an die verantwortlichen Kegler.
        Text und Fotos: Schule

Goethe-Gymnasium:
Zusätzlicher Wandertag

Am Reichenbacher Goethe-Gymnasium gibt es die 
bewährte Tradition, dass Schüler, die regelmäßig 
zur AG Mathematik (Spitzenförderung) 
gekommen sind, am Ende des Schuljahres 
eine Exkursion mit mathematischem oder 
technischem Hintergrund angeboten bekommen. 
Für Teilnehmer der Landesolympiade Mathematik 
ist die Teilnahme kostenfrei.
Diesmal führte der Weg 24 Schüler sowie die 
Begleiter Sabine Zeidler und Dr. Heinz Trochold uns 
in die Papiermühle Zwönitz. Die Museumsmitarbeiter 
gaben einen interessanten Einblick in die Technik 
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der Papierherstellung zu früheren 
Zeiten, alle Teilnehmer konnten 
selbst Büttenpapier schöpfen 
und ihr eigenes, meist mit einem 
Motiv der Fußball-WM dekoriertes 
Blatt nach dem Gautschen 
und Trocknen mit nach Hause 
nehmen. Im Anschluss konnte 
man sich in der gleich dem 
Museum anliegenden Gaststätte 
stärken.
Die Gruppe vor dem 
Museumseingang. 
Rechts Sabine Zeidler, 
Gymnasialbeauftragte für 
Begabtenförderung und 
Wettbewerbe. Text und Fotos: Heinz Trochold

Weinholdschule Oberschule:
Gratulation zum erfolgreichen Schulabschluss

Nach Liedern, Tanz und der Festrede der Schulleiterin, die nochmal an 
Höhen und Tiefen der Schulzeit erinnerte, folgte die Ausgabe der Zeugnisse. 
Meist mit Stolz konnten nun die festlich gekleideten Schüler den Lohn ihrer 
langjährigen Anstrengung in den Händen halten. Glückwünsche gab es von 
allen Seiten. Es ist die Grundlage und der Einstieg ins Berufsleben. 
Wir sagen: Herzlichen Glückwunsch und alles Gute!

Klasse 10 a

Klasse 10 b
Besondere Anerkennung wurde drei jungen Frauen zuteil, die sich in das Ehrenbuch der Schule 
eintragen durften. Das waren Katarina Sänger als Schulsprecherin und langjährigen Mitglied 
der Schulkonferenz; Lena Unterdörfel, die wegen hervorragender Lernleistungen bereits von 
Landtagsabgeordneten Stephan Hösl ausgezeichnet wurde und Wiebke Kruse, deren Abschlusszeugnis 
von lauter Einsen (die eine 2 haben wir übersehen ;-)) geschmückt wird.
Der Dank der Schüler bewies nochmals eindrucksvoll, dass unsere Schulabgänger nicht nur im 
Klassenzimmer in der Lage sind, ihr Wissen zu präsentieren, auch den vollbesetzten Ratssaal der 
Stadt Reichenbach im Vogtland können sie unterhalten.
Selina Tulasoglu sang am Schluss „Hero“, was durchaus als Bezeichnung für die Abgänger nutzbar 
ist: Helden. Die letzten Worte der Festrede: Nehmt die Zukunft fest in eure Hände...

Schulabgänger Hauptschulabschluss
         Text und Fotos: Weinholdschule

Tipps + Termine

- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 

Ganz neu bei uns:

Konsolenspiele
Skyrim (PS4)
Kirby (Switch)
Minecraft (X-Box)
Belletristik
Rothmann: Der Gott jenes Sommers
Goosen: Förster, mein Förster
Wagner: Die Sintflut in Sachsen
DVDs
Mune – der Wächter des Mondes
Rapunzel – Neu Verföhnt
Nur ein Tag – Aus dem Leben einer Eintagsfliege
Hörbücher
Neumayer: Mit Mann ist auch nicht ohne
Mankell: Treibsand
Lunde: Die Geschichte des Wassers
Hellberg: Wir sehen uns im Sommer
Sachbücher
Zahlreiche neue Reiseführer für Ihren Urlaub, 
z.B.: Australien, Kanaren, Bulgarien, uvm.
Basiswissen Outdoor
Rohkäppchen und der zahnlose Wolf
Kinder
Otfried Preußler: Der Räuber Hotzenplotz und 
die Mondrakete
Zauberbuch Abrakadabra, dreimal schwarzer 
Kater
Leo Lausemaus will alles alleine machen
CDs
George Ezra: Staying at Tamara’s
Olli Schulz: Scheißleben, gut erzähl
Klaus Lage: Meisterstücke

Neu+Neu+Neu+Neu+Neu+Neu

Gaming-Session: Am 06. August ab 15:00 Uhr  
wollen wir Bauklötze staunen. 
Wir beschäftigen uns mit dem Phänomen 
„Minecraft“ und schauen uns an, was dahinter 
steckt und wie ein Open-World-Spiel ohne 
vorgegebenes Ziel funktioniert. Natürlich wird 
auch auf allen drei Konsolen (PS4, Xbox, Switch) 
gezockt. 
Anmeldungen dafür sind jederzeit in der 
Bibliothek möglich, aber auch spontane 
Architektinnen und Hochstapler sind gern 
gesehen! W
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e! Am 10. August um 17:00 Uhr findet die Buchsommer-Abschlussparty statt. Eine Anmeldung bis zum 
03.08.18 ist dringend erforderlich! 
Für die Teilnahme zum Buchsommer kann sich immer noch angemeldet werden. Wer es schafft, in 
den Sommerferien drei Bücher zu lesen, ist berechtigt an der Abschlussparty teilzunehmen und 
bekommt dort sein Zertifikat überreicht. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahlen haben wir unseren 
Buchsommer-Bestand nachträglich aufgestockt, sodass nun 195 Bücher zur Verfügung stehen. 

Achtung! Bibliothek wegen Umbauarbeiten geschlossen
Bitte beachten Sie, dass 
die Bibliothek aufgrund von 
Umbauarbeiten in der Zeit 
vom 13. August bis zum 01. 
September geschlossen bleibt. 
In dieser Zeit werden eine 
neue Theke eingebaut und das 
Parkett abgeschliffen.
Da heißt  es,  s ich noch 
rechtzeitig mit Lesestoff für 
den Sommer, den Urlaub und 
die Freizeit auszustatten. 
Wenn  de r  a u sgewäh l t e 
Bücherstapel etwas größer 
ist, sprechen Sie gern mit dem 
Bibliothekspersonal über die 
Verlängerung der Abgabefristen. Alle geplanten Veranstaltungen finden statt! Kita- und Hortgruppen 
sowie Schulklassen können gern zu Lesungen kommen. Das Betreten des Veranstaltungsraumes 
ist ohne Probleme möglich. Wir behandeln mit den Kindern gern eine Vielzahl von Themen, z.B.: 
Baustelle, Verkehrserziehung, Bibliothekseinführung. Sprechen Sie uns einfach an!

Öffnungszeiten (außer 13. August bis 01. September): Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 
bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 
13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141   Foto: H. Keßler

Neuberin-Museum 
Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert  durch den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame 
Einrichtung -

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Sonderausstellung
bis 09. September: Gerhard Lahr (1938-2012); 
Die Schenkung. Posthum anlässlich seines 80. 
Geburtstages.          Foto: V. Unger-Bauer

Angebote des Museums:
Museumspädagogik - Projektunterricht 
Museums- und Stadtführungen 
Vortragstätigkeit - Forschungsbegleitung

Die Witwe von Gerhard Lahr, Annegret Lahr, 
zur Ausstellungseröffnung.

Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH 
– gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau -

Dienstag, 24. Juli, 10:00: Kinderkino: „Tarzan“

Dienstag, 31. Juli, 10:00 Uhr
Kinderkino: „Pünktchen und Anton“

Dienstag, 07. August, 10:00 Uhr
Kinderkino: „Toy Story“ Teil 1

Samstag, 25. August, 18:00 Uhr: Stage 2018: 
15jähriges Bühnenjubiläum Marco, mit anschließender 
Aftershow-Party mit Musik von LTR-Live

Kunsthalle Vogtland: Ausstellung: „Shot in the 
Dark-Sonia Soberats, Bruce Hall, Pete Eckert“: 
Fotografien; (zu sehen bis 02. August)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Mo. geschlossen, 
Di. und Do. 10:00 bis 18:00 Uhr, Mi. 10:00 bis 12:00 
Uhr, Fr. 12:00 bis 14:00 Uhr) sowie ab eine Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn erhältlich. Achtung! In 
den Monaten Juli und August ist die Theaterkasse 
nur dienstags und donnerstags von 10:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet. Bestellungen an: Neuberinhaus 
Reichenbach, Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: 
info@neuberinhaus.de; Vorverkauf auch in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Freitag, 17. August, 20:00 Uhr, Zeulenroda-
Triebes, Seestern Panorama-Bühne
Philharmonic Rock am Zeulenrodaer Meer

Samstag, 18. August, 19:30 Uhr,  Chemnitz, 
Theaterplatz: Classics unter Sternen: Die FILM-Edition

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!
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Bürgersprechzeiten 
am Polizeistandort Reichenbach 

Jeden Dienstag von 10:00 bis 11:00 Uhr und 
jeden zweiten Donnerstag im Monat von 
16:00 bis 18:00 Uhr finden am Polizeistandort 
Reichenbach Bürgersprechzeiten statt.

Der Anzeigendienst ist an jedem Werktag 
von 07:00 bis 19:00 Uhr für die Bürger da.

... Termine
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Ausstellungen
Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung „Gerhard Lahr-Die Schenkung.“; 
Posthum anlässlich seines 80. Geburtstages; (zu 
sehen bis 09. September)

Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., im 
Neuberinhaus, Weinholdstraße 7: Während der 
Öffnungszeiten des Neuberinhauses sowie nach 
Vereinbarung, Tel. 03765 6676467: Ausstellung: 
„Shot in the Dark: Sonia Soberats, Bruce Hall, Pete 
Eckert“; Fotografien; (zu sehen bis 02. August)

Reichenbach, Altes Wasserwerk, Park der 
Generationen, Verein Aqua et Natura
Ausstellung „Hölzer, Wurzeln und Geäst - Die 
Sprache der Bäume“: Acryltechniken von Juliane 
Wohlrab; (zu sehen bis 22. Juli)

Greiz, Unteres Schloss, Burgplatz 12: Ausstellung 
„Das Erbe der Buckelapotheker: Kräuter aus dem 
Vogtland“; (zu sehen bis 12. August)

Greiz, Sommerpalais: Ausstellung: 9. Triennale 
der Karikatur „Lauter lupenreine Demokraten“; 
(zu sehen bis 07. Oktober)

Veranstaltungen
21. Juli, ab 14:00 Uhr, Reichenbach, Die 
Scheune, Dittesstraße 12
Sommerfest in der Scheune: Musikalische 
Unterhaltung mit Frank & Freunden; Monis 
leckerer  Kartof fe lkuchen,  Kaffee und 
Grillspezialitäten; ab 20:00 Uhr Live-Band 
„Rockwurst“

19:00 Uhr, Greiz, Schlossgarten am Unteren Schloss, 
Burgplatz 12: MDR Thüringen Sommernachtsball

Elsterberg, Burgruine
Ruinenhupen (Oldtimerfreunde Elsterberg e.V.)

27., 28. Juli, Heinsdorfergrund, OT Haupt-
mannsgrün, Mühlteich
„Festival L*ABORE 2018; Bands 27.07.: AK/DK, 
Lingua Nada, Aua Aua, Nachwuchsband, Soft 
Grid, Häxxan, Zulu Zulu, u.a.
Bands 28. Juli: Nunofyrbeeswax, Astronaut 
Peter Ghost, Doc Flippers, A Tale of Golden Key, 
Lonski and Classen, Pretty Lightning, Gewalt, 
Schnellertollermeier, Penya, Pastor Leumund, 
Bummelkasten, u.a.“

28. Juli, 16:00 Uhr, Greiz, Sommerpalais
Der ewige Spießer“ (Ödön von Horvath); Lesung 
mit Robert Gregor Kühn

19:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27
Live in Concert: Melanie Mau & Martin Schnella

Elsterberg, OT Kleingera, Rittergut
Grillabend mit Ralf Dietzsch

29. Juli, Elsterberg, OT Scholas: Dorffest

30. Juli, 19:30 Uhr, Reichenbach, Marienkirche, 
Marienstraße: 32. Reichenbacher Orgelsommer 
„Orgel und 4 Celli“; mit den Vier EvangCellisten 
und Christian Wegler (Orgel)

02. August, 19:00 Uhr, Greiz, Stadt- und 
Kreisbibliothek, Kirchplatz 4
„Erbschleicherei-Eine heitere Rechtsberatung“; 
Kabarett mit Jurist Lutz Teetzen

04. August, 14:00 Uhr, Greiz: Kleingartenanlage 
Sonnenhöhe e.V.: Jubiläums-Sommerfest „130 
Jahre Kleingartenanlage“

05. August, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: 
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

19:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentiuskirche
Konzert mit dem Posaunenquartett opus 4

11. August, Reichenbach, alle Grundschulen
Schulanfangs-Feierlichkeiten

11., 12. August, 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Zenkergasse: Street-Happening 
11. August: mit Wolf & Moon, Heart OVD, DJ Sergej P.
12. August: mit The Red Aerostat, Courtney 
Yasmineh, DJ Sergej P.

12. August, 11:00 bis 17:00 Uhr, Greiz, 
Mausoleum, Greiz-Waldhaus: Mausoleum für 
Besichtigungen geöffnet

13. August, 19:30 Uhr, Reichenbach, OT Mylau, 
Stadtkirche: 32. Reichenbacher Orgelsommer: 
Orgelkonzert mit Dom-Organist Johannes 
Trümpler (Orgel/Dresden)

17. August, 19:30 Uhr, Greiz, Sommerpalais
Erfurter Kabarett „Die Arche“: Programm „Augen 
auf und durch!“; Satire mit Humor

17., 18. August, Elsterberg, OT Kleingera
Schützenfest

18. August, Reichenbach, Gartensparte „Süd“ 
e.V., Wiesenstraße/Schöne Aussicht
100 Jahre „Gartensparte Süd Reichenbach“, u.a. 
mit der Schalmeienkapelle Reichenbach

Elsterberg, OT Görschnitz: Spritzenfest der Feuerwehr

19. August, 10:00 bis 16:00 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle: Schmuck- und Mineralienbörse

11:00 Uhr, Reichenbach, Veranstaltungsforum, 
Wiesenstraße 62: Calliope Kammermusikreihe: 
Klavier-Rezital mit Boldizsár Csíky (Klavier); 
Werke von F. Chopin, C. Filtsch, F. Liszt, J. 
Bahms; In der Pause wird Brunch angeboten.

24. August, 19:00 Uhr, Elsterberg, St. 
Laurentiuskirche: Orgelkonzert mit Étienne Walhain 

24. bis 26. August, jeweils 11:00 bis 22:00 Uhr, 
Reichenbach, Park der Generationen
Familienfest & Ballonglühen

25. August, 18:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte, 
Fedor-Flinzer-Straße 21: Ein italienischer Abend 
in der Salzgrotte; mit Vier-Gänge-Menü

19:00 Uhr, Greiz, Museum, Unteres Schloss, 
Vogtlandhalle, Stadt- und Kreisbibliothek, 
Sommerpalais: 14. Museums- und Kulturnacht

27. & 29. August, Reichenbach, Stadion am 
Wasserturm: Sportabzeichentag; Veranstalter: 
LAV Reichenbach/Vogtl. e.V.

Vorankündigung
Am 02. Dezember, 17:00 Uhr, Neuberinhaus: 
Winterzauber & Weihnachtsfreude
Cheryl Shepard und Bernhard Bettermann lesen 
ihre liebsten Winter- und Weihnachtsgeschichten. 
Dazu spielen Konstanze Hollitzer und Christian 
Hornef bekannte weihnachtliche Kompositionen 
für Klavier zu vier Händen wie die Ouvertüre zu „ 
Hänsel und Gretel“ oder den „Tanz der Zuckerfee“ 
aus der Nussknacker-Suite.
Kartenvorverkauf ab sofort im Neuberinhaus 
sowie in der Geschäftsstelle der Freien Presse.
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REiCHENBACH VERBiNDET KONFESSiONEN

KiRCHLiCHE TERMiNE UND VERANSTALTUNGEN

Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel 09:00 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche

alle Veranstaltungen finden bis auf 
weiteres im Pfarrhaus Kirchplatz 4 statt. 

Christenlehre Klasse 1 Di.   15:00 Uhr
Christenlehre Klasse 2-4 Mi.   15:00 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse Sa. 15.09. 09:00 Uhr
Konfirmanden der 7.Klasse Sa. 29.09. 09:00 Uhr
Konfirmanden der 8.Klasse Sa. 22.09. 09:00 Uhr
Junge Gemeinde Mi. in Mylau  18:30 Uhr
Kindertreff Mo. Sommerpause  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. Sommerpause  09:00 Uhr
Chor Di.   19:00 Uhr
Kleine Kurrende (1.+2. Klasse) Mi.  15:30 Uhr
Kurrende (3.-5.Klasse) Mi.    16:00 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr.  18:00 Uhr
Vocalkreis Do.   20:00 Uhr
Gesprächskreis Mo.   19:30 Uhr
in Schneidenbach Mi.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo.   19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 15.08.  08:30 Uhr
Seniorenkreis Do.   14:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So.   10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 
24.08.   20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
06. & 20.09.  20:00 Uhr
Christenlehre 1. - 3. Klasse Do. 15:00 Uhr 
4.-6. Klasse Do.  16:00 Uhr
in Friesen 1.-6.Kl. Mo.   16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht 7.+8. Kl.  
Do. 27.08. Start mit Eltern  19:00 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi. 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo.   19:00 Uhr
Töpferkreis Do.   19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 02.08. 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen Mo 06.08.14:30 Uhr

evangelische methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in Mylau 
und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
Gottesdienst & Kindergottesdienst in  
Reichenbach am 05., 12. & 26.08. 09:30 Uhr
Mylau am 19.08.  09:30 Uhr
Hausgottesdienst Unterheinsdorf 12.8. 11:00 Uhr
Jugendkreis Sa. Reichenbach  19:00 Uhr
Ehepaarkreis   25.08.  19:00 Uhr
Seniorenkreis 15.08.  14:30 Uhr
Chorproben nach Absprache

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 09.08.  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 08.08.  10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 16.08.  10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus Do. 09. & 23.08. 10:00 Uhr

Übergemeindliche 
Veranstaltungen

AUGUST

2018

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4

Gemeinschaftsstunde So. 12. & 19.08. 16:30 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm- Kinderstunde
Bibelkreis Mo. 06. & 20.08.  19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 01., 22. & 29.08. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 27.08.  15:00 Uhr
im Cafe Forbriger Versammlungsraum Zwickauer Str. 312
Frauenstunde Mo. 06.08.   15:00 Uhr
Gemischter Chor Di.   19:30 Uhr
Teenikreis Mi.  17:17 Uhr
Bläserübungsstunde Do.  19:30 Uhr 
Jugendstunde Fr.   19:00 Uhr
Kinderstunde Sa.  09:30 Uhr
nicht in den Sommerferien
 

Landeskirchliche  Gemeinschaft Mylau
Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.   19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 03. & 17.07.  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 10.07.  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
Tel. 64580 Mo. gerade Woche  19:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
19.08. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahres-
beginn und Gemeindefest im Trinitatispark

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
12.08. 10:30 Uhr Offene Kirche
13.08. 19:30 Uhr Orgelsommer siehe Kasten unten
26.08. 10:00 Uhr Sommergottesdienst in der Friedhofs-
kapelle Friesen anschl. Kirchenkaffee 

Kath.Kirche „Sankt Marien“ Reichenbach 
15.08. 18:30 Uhr Heilige Messe zum Hochfest Mariä 
Aufnahme in den Himmel
19.08. 10:00 Uhr Festgottesdienst zum Kirchweihfest 
mit Segnung der Schulanfänger udn Schülersegnung 
anschl. Gemeindefest
19.08. 14:00 Uhr Dankandacht

Ev.-Meth. Kirche Reichenbach/Mylau
19.08. 09:30 Uhr Gottesdienst in Mylau anschl. Kir-
chenkaffee

Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
01. - 05.08. Allianzkonferenz in Bad Blankenburg
05.08. 10:00 Uhr OASE
15.08. 19:30 Uhr Bezirksweihestunde
18.08. EC Grillfete in der Hümü
26.08. 14:30 Uhr Waldgottesdienst in Buchwald mit 
David Clarke

Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
26.08. 14:30 Uhr Waldgottesdienst in Buchwald mit 
David Clarke

Neuapostolische Kirche
18.08. 17:00 Uhr Platzkonzert von der Bläserfreizeit
19.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit beiden
Bezirksevangelisten und der Gemeinde Greiz

Gemeinde Offenes Haus 
in der Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So.     09:45 Uhr
Gebetstreffen und Bibellehre Fr. 18:00 Uhr

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichenbach 
Heilige Messe So. 04., 12. & 26.08. 09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
09. & 23.08.  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim samstags   monatlich
Chorprobe Mo.  18:00 Uhr
Jugendtreff Mo.   19:00 Uhr
Gemeindekreis Do. 09.08.  16:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 27.08. 14:30 Uhr
Familienkreis Fr. 31.08.  20:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.  09:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr.   19:30 Uhr
Hauskreis Dienstag / Freitag

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.  10:00 Uhr
am 08.08. kein Gottesdienst
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Gottesdienst Alloheim 25.08.  10:00 Uhr

32. Reichenbacher Orgelsommer
jeweils montags 19:30 Uhr

13.08. Orgelkonzert Stadtkirche Mylau - An der Silbermannorgel Domorganist Thomas Trümpler aus Dresden

27.08. Orgel und Blechbläser Kirche Neumark - Chr. Wegler - Orgel und die Zwickauer Stadtpfeiffer

10.09. Orgelkonzert Stadtkirche Mylau - An der Silbermannorgel Jolanda Zwoferink (Rotterdam)

Für die Informationen der Kirchen, 
Gemeinden und Vereine sind die jeweili-

gen Träger selbst verantwortlich.
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Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung 
für einkommensschwache Bürger: Rathaus, 
Markt 1, Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 
bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten 
vertraulichen Beratungsgespräch mit einer/m 
unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt 
weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und 
Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich. Sie 
benötigen einen schriftlichen Nachweis der 
Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023: Jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-
1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
27. Juli, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Rathaus, Hauptstraße 1
02. August, 14:00 bis 19:30 Uhr: Reichenbach, 
McDonalds, Rosa-Luxemburg-Straße 56
08. August, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, 
Grundschule, Oberneumarker Straße 3
13. August, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Rathaus, Hauptstraße 1
22. August, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuberschule, Leinweberstraße 14
Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK 
Plasmapheresezentrum, Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter 
www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen 
Spenderinnen und Spendern im Namen seiner 
Patienten ganz herzlich.

Wasserturmausstellung: Ausstellung über 
die Geschichte und Bedeutung des Turmes. 
Über Treppen gelangt man auf die Aus-
sichtsplattform, von der aus man eine herrliche 
Aussicht über Reichenbach, und an klaren 
Tagen, weit darüber hinaus, genießen kann. 
Besichtigung der Ausstellung und Aufstieg zur 
Aussichtsplattform: Telefonische Voranmeldung 
bei: Heike Stärz, Tel. 03765 524-2001 oder an 
Marion Schulz, Tel. 03765 21131

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausflug ins Mittlere Göltzschtal bietet 
Erholung, Abenteuer und jede Menge spannende 
Erlebnisse. 
Im Juli und August: täglich von 13:00 bis 16:00 
Uhr geöffnet; Gruppenführungen bitte anmelden 
bei: Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. Fax: 
03765 521898 oder 0162 1774538
Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren: 
1,50 Euro 

Bildungs- und Begegnungszentrum für 
jüdisch-christliche Geschichte und Kultur 
des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., 
Wiesenstraße 62; Ausstellung über die Stiftshütte 
und den Salomonischen und Herodianischen 
Tempel; ein interaktiver Zeitstrang und eine 

Übersicht über die sieben biblischen Feste und 
eine Thorarolle ergänzen die Ausstellung.
Bitte telefonische Terminvereinbarung: 03765 3096774 

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung
Mittwoch, 08. August, 09:30 bis 11:00 Uhr, 
Reichenbach, Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, 
Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Anfragen können an Harald 
Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 
13554, gerichtet werden. Die genauen Zeiten 
erfahren Interessenten von Harald Meckel.
21. Juli, Treffpunkt Reichenbach, Parkplatz 
Rewe: Kühnhaide „Zum Waldkaffee“; 10 km
26. Juli, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Cossengrün, Fröbersgrün
02. August, Treffpunkt Parkplatz Friesen: 
Bretmühle-Gommla-Neumühle; 12 km
11. August, Treffpunkt Reichenbach, Parkplatz 
Rewe: Rund um den Kiel; 11 km
29 .  Augus t ,  Re ichenbach ,  Bahnhof : 
Vereinsausfahrt nach Kriebstein

Imkerverein: Öffnungszeiten im Bienenhaus, 
Reichenbach, Park der  Generat ionen, 
Fabrikgarten Schreiterer: bis 08. August immer 
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr

Volksso l idar i tä t  Re ichenbach  e.V. : 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: jeden 
Dienstag, 13:30 Uhr
Spielenachmittag: jeden ersten und letzten 
Mittwoch im Monat, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik: Mittwoch, 09:30 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.
Veranstaltungen: 
OG Betreutes Wohnen & OG 2: 26. Juli, 14:00 Uhr, 
Reichenbach, Solbrigstraße 16: Sommer- und Grillfest
OG 14: 09. August, 13:30 Uhr, Reichenbach, 
Gaststätte „Zur Landschänke“, Zwickauer Straße 
188: Sommerfest

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband 
Reichenbach e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 
03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, 
www.vdk.de/kv-vogtland
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade 
Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, 
Auskünfte: 03741 522458; Sozialrechtsschutz VdK 
Sachsen gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-16 oder -18.
Samstag, 22. Juli, 14:00 Uhr, Pöhl, Gasthaus 
„Frohsinn“: Sommerfest = falscher Termin, 
richtiger Termin: 28. Juli, 14:00 Uhr, 
Waldgaststätte Buch

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverbandes 
Vogtland/Reichenbach e.V., Albertistraße 38, 
Tel. 03765 13469
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 

13:00 bis 16:00 Uhr, Di/Mi: 08:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 12:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
Veranstaltungen: Jeden Dienstag 16:30 Uhr: Treffen 
der Selbsthilfegruppe „Trockene Alkoholiker“
Treffen der Angehörigengruppe: jeden ersten 
Montag im Monat, 18:00 Uhr im Gruppenraum der 
Begegnungsstätte „Ausweg“; Ansprechpartnerin: 
Petra Höpfner, Tel. 0170 8968118
Interessenten am Kreativen Gestalten treffen 
sich jeweils dienstags ab 13:30 Uhr. Nächstes 
Treffen: 28. August

LAV Reichenbach/Vogtl.:
Lauftreff für Jedermann/-frau; geleitet von 
Mitgliedern des Leichtathletikvereins Reichenbach/
Vogtl.; Treffpunkt Sozialgebäude am Stadion am 
Wasserturm, jeden Donnerstag, 18:30 Uhr Anfragen 
an Stephan Werner Tel.: 03765 12377

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuber-schule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Mehrgenerationenprojekt: 
Samstag, 21. Juli, Bahnhof Reichenbach; 
Bus V-200 um 08:10 Uhr nach Mühllei-then-
Mineralausstellung-Tannenbergsthal; 11km; 
Mehrgenerationenprojekt
Freitag, 03. August, Bahnhof Reichenbach RB 
2 08:05 Uhr nach Jocketa-Triebtal-Eisenberg 
(Rucksackverpflegung), 8 km
Dienstag, 21. August, Treff 09:00 Uhr Bahnhof 
Greiz (PKW-Anreise), RB4, 09:15 Uhr nach 
Neumühle-EPW zurück nach Greiz; 10 km

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Nächster Öffnungstag am Sonntag, 19. August, 
von 14:00 bis 17:00 Uhr
Auße rha lb  d ie se r  Ö f fnungsze i t  s ind 
Besichtigungen durch Gruppen an anderen 
Tagen jederzeit möglich. Abstimmung mit Peter 
Kober, Tel. 03765 4833356

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 31. Juli: Interessantes aus dem 
Mylauer Kirchenarchiv
Seniorensport: Montag, 08:45 + 10:15 Uhr
Spielenachmittag: „Rommé und andere Spiele“, 
Mittwoch, 14:00 bis 16:30 Uhr
Patchwork und Nähzirkel: Mittwoch, 16:30 Uhr – 
Interessenten sind herzlich willkommen und können 
sich gern bei Frau Wich, Tel. 03765 14420, melden.
Im Juli finden keine Gottesdienste statt.
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die 
Beratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 720062 W
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Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 
25. Juli, 16:00 Uhr, Treffen Marktplatz: 
Führung durch Reichenbach mit Dr. Wolfgang 
Richter; 22. August: Sommerpause

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. 
Ausbildung zum Hospizhelfer, Kurs Schwerkranke 
und Angehörige begleiten: Kurse beginnen 
wieder im September 2018 und im Januar 2019. 
Informieren Sie sich bitte bei uns.

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Vereine, Zimmer 3.3 bis 3.6, Fritz-
Ebert-Straße 25, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 
711577, Angebote zur Beratung und Information 
über rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmachten 
und Betreuungsverfügungnen, Öffnungszeiten: 
Mo: Mo: 09:00 bis 12:00Uhr, Di: 09:00 bis 12:00 
und 15:00 bis 18:00 Uhr, Mi: 13:00 bis 16:00 
Uhr, Do: 09:00 bis 12:00
www.betreuungsverein-vogtland.de 

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches Zentrum 
der  Lebenshi l fe  Reichenbach e.V. : 
Dammsteinstraße 24 (Villa), Tel. 03765 784650, 
Öffnungszeiten: Mo: 08:30 bis 15:00 Uhr, Di: 
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im Monat 10:30 bis 19:30 Uhr, Mi/Do: 08:30 
bis 16:00 Uhr-Fr: 10:00 bis 15:00 Uhr, Sa: 11:00 
bis 15:00 Uhr
Montag, 12:00 Uhr: Kunstzirkel
Dienstag, 11:00 Uhr: Kurs Gitarre; 13:00 Uhr: 
Bunter Nachmittag
Mittwoch, 10:00 Uhr: Fitnessrunde, 11:00 Uhr: 
Mittagsrunde
Donnerstag, 10:00 Uhr: Brunch-Zeit
F re i t ag ,  10 :00  Uh r :  Gesp räche  zum 
Wochenausklang mit Frühstücksrunde
Jeden ersten Montag im Monat, 16:00 Uhr: 
„Schlaganfall Selbsthilfegruppe“
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 15:00 bis 
17:00 Uhr: Selbsthilfegruppe „Depressionen 
und Angst“ des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
Vogtlandkreis, angeleitet durch Frau Sonntag 
(Diplomsozialpädagogin)
Jeden Donnerstag und Freitag, 10:00 Uhr: 
Gemütliche Frühstücksrunde
Veranstaltungen:
22.  August ,  12 :30  Uhr :  Besuch des 
Dampfmaschinenmuseums Werdau mit 
Sonderausstellung Maxi Spielzeuge
29. August, 10:00 Uhr: Suppenküche
(Bitte voranmelden, da begrenzte Plätze! Es 
können Unkostenbeiträge entstehen.)

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten!

Vereins-info
TSV Vorwärts Mylau, Abt. Eisschnelllauf:

Danke an unsere Sponsoren

Hinter den Mylauer Eisschnellläufern liegt ein 
aufregender  Juni. Zu den Vogtlandspielen, die 
an der Mylauer Rollbahn stattfanden, holten alle 
angetretenen Sportler eine Medaille, die von der 
ehemaligen Eisschnelllauf-Weltmeisterin Jenny 
Wolf verliehen wurden. 
Gleich anschließend an die Wettkämpfe luden 
sich die Eisschnellläufer Sponsoren und Förderer 
ein, um diesen einmal DANKE zu sagen. Ob die 
Bereitstellung eines Fahrzeuges oder finanzielle 
Zuwendungen, z. Bsp. für die Einkleidung der 
Sportler, - all das ist genauso notwendig für die 
erfolgreiche Nachwuchsarbeit im Verein wie das 
engagierte Arbeiten von Trainern und Betreuern. 
Zahlreiche Gäste folgten der Einladung, um die 
vergangene Saison Revue passieren zu lassen 
und um sich „vor Ort“ einen Eindruck über die 
Trainingsbedingungen der Mylauer Eisflitzer zu 
verschaffen.
Herr Kölbel als Vertreter des Landratsamtes 
Vogtlandkreis, Frau Hager-Bartsch als Vertreterin 
des Leistungssportausschusses, Frau Redmer 
von der Sparkasse Vogtland, Frau Raschpichler 
von der Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach 
GmbH, Herr Lange und Frau Schürer von der 
Stadtwerke Reichenbach GmbH, Herr Wagler 
von Wagler-Metallbau, Herr Quellmalz und Herr 
Höllrich als Vertreter der Stadt Reichenbach - 
alle kamen in gemütlicher Runde zusammen und 
ließen den Abend am Lagerfeuer ausklingen. 
Gleich am darauffolgenden Tag statteten die 
Eisflitzer der Stadtwerke Reichenbach GmbH zu 
deren Fest am Roßplatz einen Gegenbesuch ab. 
Dort holten sich die sechs Jungs, unterstützt 
vom lautesten Fanclub, mit vier Siegen und zwei 
Unentschieden Platz 2 im Teamkicker-Contest. 
Lediglich das letzte Spiel gegen die Turniersieger 
vom Reichenbacher FC ging verloren.
          Text und Foto: Verein

Reichenbacher Fußballclub e.V.: 
Fußball-Ferien-Camp für Mädchen 
und Jungen:
Am 09. Juli wurde das Fußball-Feriencamp im 
Stadion am Wasserturm eröffnet - siehe Fotos.
Auf dem Gelände am Wasserturm organisierte 
der RFC wieder eine Woche Training & 
Freizeitaktivitäten. 
30 fußballbegeisterte Kinder starteten in ihre 
sportliche Ferienwoche. Am Ende der Woche 
legten die Jungen und Mädchen das DFB-
Fußballabzeichen ab.        Fotos (2): H. Keßler
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Juni & Juli

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184 
Notdienst am:  01.08. / 15.08.  
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 23.07. / 06.08. / 11., 12.08. / 20.08.  
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 31.07. / 14.08. / 18., 19.08. 
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121 
Notdienst am: 20.07. / 28.,29.07. / 03.08. / 17.08. 
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 27.07. / 10.08. / 24.08.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 05., 06., 07., 08. / 07.08 / 16.08. / 21.08. / 23.08. 
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345 
Notdienst am: 09.08.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615 
Notdienst am: 25., 26.07. / 18.08.  
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020 
Notdienst am: 25.07. / 08.08. / 22.08.
Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, Tel. 037600 2328
Notdienst am: 30.07. / 04., 05.08. / 13.08. 
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Der nächste Anzeiger erscheint 
am 24. August 2018

Anzeigenschluss ist 
am 17. August 2018
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